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WORAUS SIND VERPACKUNGEN 
HAUPTSÄCHLICH GEMACHT? 

KUNSTSTOFF

3.433.967 
MIO. STÜCK GESAMTABSATZ 

40,8 %* der Kunststoffverpackungen in Europa 
werden recycelt und 38,8 %* werden  energe-
tisch verwertet. (*Zahlen aus 2016) 

348 MIO.
TONNEN WELTWEIT

TONNEN IN EUROPA

Bis 2021 soll sich die Produktion von New-Eco-
nomy-Biokunststoffen, die biobasiert oder/und bio-
logisch abbaubar sind, mehr als vervierfachen.

TONNEN WURDEN 2016 PRODUZIERT

ANSTIEG

KUNSTSTOFFVERPACKUNGEN
WERDEN SCHON SEIT JAHREN

IMMER LEICHTER.

DER RECYCLINGQUOTEN 

DER KUNSTSTOFFE WERDEN 
FÜR DIE VERPACKUNGS-
INDUSTRIE GENUTZT.

VON KUNSTSTOFFABFÄLLEN
IN DER EU IN 10 JAHREN.

WIE VIEL KUNSTSTOFF 
WIRD WO PRODUZIERT?

WIE GUT IST UNSER 
KUNSTSTOFFRECYCLING?
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NEW-ECONOMY-BIOKUNSTSTOFFE – 
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Hauptabnehmer von Verpackungen ist die Nahrungsmittel- und Getränkebranche: 
63 % aller Verpackungen für Nahrungsmittel (inkl. Tiernahrung) und Getränke sind 
Kunststoffverpackungen.
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PRODUZIERT JEDER DEUTSCHE   
VERBRAUCHER JÄHRLICH. 

9,7 TONNEN C0

…66 % AUF KONSUM, ERNÄHRUNG UND ENERGIEVERBRAUCH

…23 % AUF VERKEHR

…10 % AUF SONSTIGES

…1 % AUF VERPACKUNGEN (0,3 % KUNSTSTOFFE)

DIESE VERTEILEN SICH ZU…

In 2021 sollen ca. 82,1 % der New-Economy-
Biokunststoffe biobasiert und nicht biologisch 
abbaubar sein.

der New-Economy-Biokunststoffe 
waren in 2016 biobasiert und nicht 
biologisch abbaubar, während 37 % 
biologisch abbaubar waren.
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